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Wien ,am29. Dezember1932.
DieWasserversorgungWiens.

Ein Aufrufdes WienerMagiatrates .
DieMagistrats -Abteilung34 a versendetan alle Hausinhabungeneinen

Aufruf ,in demes unter andermheisst :
DievomMagistratgepflogenenErhebungenhabenergeben ,dassfürviele

BewohnerWiensdieimWasserversorgungsgesetzvorgesehene,vollkommenabgabe¬
freie Zumessungvon35LiternWasserproKopfundTagzuUnrechtdoppeltin
Anspruchgenommenwird .Dasist hauptsächlichdaraufzurückzuführen,dass
viele Hausinhabungendie imGesetzvorgeschriebene ,alljährlich imJänner
zuerstattendeAnmeldungaller imvorhergegangenenJahrerfolgtenBewohner-¬
standsänderungenunterlassen haben .DerMagistratbringt diesegesetzliche
Vorschriftin Erinnerungunderwartet ,dassdie HausinhabungenjenerHäuser,
in denenVeränderungendesBewohnerstandeswährenddes laufendenJahres
odernochfrüher eingetreten ,jedochnicht gemeldetwordensind ,dieseAen¬
derungenimJänner1933derMagistrats-Abteilung34a ,Grabnergasse6 ,bekannt

gebenwerden . DieMeldungensind auchvonjenen Hausinhabungenzumachen,
die in ihren Häusernkeinen Wassermehrverbrauchaufweisen .

ZuzählensindnurdieimHausständigwohnendenunddortpolizeilich
gemeldetenPersoneneinschliesslichderKinder ;hingegensindimHausnicht
wohnhafteGeschäftsinhaber und dort bloss beschäftigte Arbeiter undAnge¬
stellte in denBewohnerstandnicht einzurechnen ,da sie in denHäusernihres
ständigenWohnsitzesgezähltwerden.

GegenalleHausinhabungen,diediesegesetzlichvorgeschriebeneRichtig¬
stellungderBewohnerstandsanmeldungennichtdurchführen ,wird,wennsichbei
denfolgendenamtlichenUeberprüfungenUnrichtigkeitenderMeldungenerge¬
ben,mitstrengenVerwaltungsstrafenvorgegangenwerden;ausserdemwirdeine
nachdemGesetzerhöhteGebührfürdasunrechtmässigbezogeneFreiwasserrückwirkend vorgeschrieben werden .

GleichzeitigmitdiesemAufrufversendetdieMagistrats-Abteilung34
analle HausinhabungeneinMerkblattmitdenwichtigstenBestimmungendes

Wasserversorgungsgesetzes.

NeueKurseanderKoch-undHaushaltungsschulenderStadtWien.
An den Koch -und Haushaltungsschulen der Stadt Wien ,Brücken¬

gasse 3 und Petrusgasse 19 ,beginnt am 1 .Jänner 1933 eine Reihe neur
Kurse .AbgehaltenwerdenVormittags-undAbendkochkursefüreinfache ,feine
undbürgerliche Küche ,Abendkursefür Kleidermachen ,Weissnähenund
Flicken,einServierkursundKoch-undNähkurse.AnmeldungenundAuskünftein der Schulkanzlei ,TelephonB25- -19.

SchwereRauhreifschädenandenStromfreileitungen .
DieausserordentlichstarkeRauhreifbildungin denletztenTagenhatdonFernleitungenfür elektrischenStromschwereSchädenzugefügt .Sotra¬

ten durchdenRauhreifwiederholtStörungenanderStromleitungGresten- ¬
Wien.auf ,dieWasserkraftstromnachWienführt .DieRauhreifbildunganden
SeilenderLeitungerreichtein20StundeneineStärkewonnichtwenigeral
12bis15Zentimetern;dasentsprichteinerBelastungderSeilejelaufendesMeter von 6 bis 7Kilogramm .

UmdieStörungensogleichbehebenzukönnen,sindsofortdieinstän-¬
digerBereitschaftstehendenArbeiterpartienaufdie Streckebeordertwor¬den ,die Tag und Nacht an der Behebung der Schäden arbeiteten .Trotz den

Stärungen ,die eineteilweiseStillegungderFreileitungenzurFolgehatten ,ist es denstädtischenElektrizitätswerkengelungen ,durchUmschaltungen,die durch die in letzter Zeit durchge führte Ausgestaltung des WienerStrom¬
netzes möglichgewerdensind ,eine Unterbrechungder Stromlieferung imWiener
Netzzuvermeiden.ImWienerStromnetzergabensichdaherkeinerleiStörungen832 - . - - —
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